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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2

TTC 1958 Herbornseelbach : TTF Oranien Frohnhausen II 
Samstag, 11.11.2023, 14:00 Uhr

Hof in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TTC 1958 Herbornseelbach hat die TTF Oranien Frohnhausen
II am Samstag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 2
gesammelt. Beim TTC 1958 Herbornseelbach lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 11:29 behielten die Gäste deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTC 1958 Herbornseelbach mit 5 und die TTF Oranien
Frohnhausen II mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant war insbesondere Stefan Hof, der seine
Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Maier / Bickel
bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Pfaff / Schlemper. Keinen Zähler beisteuern
konnten Gräf / Bickel im Spiel gegen Hof / Blöcher, das 0:3 verloren ging. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gaben Varadi / Herr bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Köster
/ Hain noch ab und quittierten eine 2:3-Niederlage. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den
Tisch. Chancenlos war daraufhin Karsten Maier gegen Thiemo Pfaff nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Einen Zähler für die Gäste musste Holger Gräf am
Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Stefan Hof hinnehmen. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Das Einzel zwischen Tudor-Calin
Varadi und Dennis Blöcher endete hingegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Nur einen Satzerfolg verbuchte dagegen Klaus-Dieter Bickel bei seiner Pleite gegen
Guido Schlemper. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Josia Hain
war für Stefan Herr letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Volker Köster war für Fabian Bickel
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 1:8 gingen die
Spitzenspieler des TTC 1958 Herbornseelbach und der TTF Oranien Frohnhausen II in die Box.
Zwischenzeitlich konnte Karsten Maier zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil das Spiel
gegen Stefan Hof, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 4:11, 8:11, 11:
6, 12:14. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Maier nun bei 2:13, während
Hof bislang 9 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1958 Herbornseelbach nun ein Punktekonto von 0:16 Punkten
auf, während die TTF Oranien Frohnhausen II vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2023 gegen
den DJK SG 58 Dillenburg ansteht, 7:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1958
Herbornseelbach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.11.2023 gegen den TuS 1906
Naunheim.

 Statistik:
 TTC 1958 Herbornseelbach

Doppel: Maier / Bickel 0:1, Gräf / Bickel 0:1, Varadi / Herr 0:1 
Einzel: K. Maier 0:2, H. Gräf 0:1, T. Varadi 1:0, K. Bickel 0:1, S. Herr 0:1, F. Bickel 0:1 

 TTF Oranien Frohnhausen II
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Doppel: Hof / Blöcher 1:0, Pfaff / Schlemper 1:0, Köster / Hain 1:0 
Einzel: S. Hof 2:0, T. Pfaff 1:0, G. Schlemper 1:0, D. Blöcher 0:1, V. Köster 1:0, J. Hain 1:0


